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Tagesordnung Initiativ Anträge betr Arbeiterstatistik
Wahlgesetz Entschädigung unschuldig Bestrafter Berufung Nah
rungsmittelzölle

Präsident von Letzetzow erbittet und erhält die Ermächtigung
zum Geburtstage des Kaisers die ehrerbietigen Glückwünsche

es Reichstage darzubringen
Es gelangt zunächst der vom Abg Siegle eingebrachte An

trag zur Verhandlung
Den Reichskanzler zu ersuchen statistische Aufnahmen über

die Lage der arbeitenden Klassen insbesondere über die
Arbeitszeit die Lohnverhältniffe und die Kosten der Lebens
haltung der Arbeiter in den verschiedenen Berufszweigen vor
zunehmen zu lassen
Abg Siegle nationall Nachdem der Herr Staatssekretär

Äor kurzem die Einsetzung einer Kommission iür Arbeiterstatistik
verkündet hat ist eine Begründung meines Antrages eigentlich
überflüssig Die Statistik wird sich hauptsächlich aus die Lohn
bezüge innerhalb der einzelnen Zweige zu erstrecken haben und
hierzu wtrd namentlich das Material der Beruisgenossenlchaften
Zson hohem Werthe sein Abg Wurm Soz Wir werden
dem Antrage zustimmen haupt ächlich weil wir hoffen daß sich
bie Ermittelungen auch aus die Lebenshaltung der Arbeiter
ersticken werden und daß sich dabei herausstellen wird wie
dürftig diese Lebenshaltung ist und wie sehr die indirekten
Steuern auf die Ernährung der Arbeiter einwirken Abg
Schröder Freis Ich erwarte von der Kommission für die
Arbeiterkatistik eine objektive und rein statistische Thätigkeit
Nach den Worten des Herrn Staatssekretärs könnte es so
scheinen als ob diese Thätigkeit auch eine gesetzgeberische sein
sollte denn der Herr Staatssekretär sprach von der Ausdeh
nung der A beiterscbutzgesetzgebung auf Handwerk und Haus
industrie Dies würde nach meiner Auffassung über d n Rah
men hinausgehen innerhalb dessen die Kommission sich halten
sollte Ferner möchte ich wissen ob die Kommission eine dau
srnde oder nur ein sä Wo eingesetzte sein soll Unterstaats
sekretär v Rottenburg Die Kommission soll eine dauernde
fein da immer neue Fragen auf dem Gebiete der Statistik auf
tauchen sie soll nicht Gesetze machen sondern nur die stalisti
jchen Grundlagen dafür schaffen Sie wird aus jeder sich ihr
bietenden Quelle schöpfen also auch das Material der Beruis
Genossenschaften benutzen

Der Antrag wird angenommen
Es folgt demnächst die erste Berathung des Antrages Barth

Rickert freis auf Abänderung und Ergänzung des Wahl
esttzes
Der Entwurf führt amtlich abgestempelte gleichmäßige Um

schlage für die Stimmzettel ein und trifft eine Re he von
Borschriste für das Verfahren bei der Stimmabgabe Der
Wahler soll den Zettel in einem der Beobachtung unzugäng
lichen und mit dem Wahllokal in unmittelbarer Verbindung
stehinden Raume in dem Umschlag stecken Niemand darf
sich in diesem Raume sonst aufhalten und Niemand darf auf
sem Wege von diesem Raume zur Wohlurne mit dem Wähler
in Beziehung treten Der Wahlvorsteher ist verflichtet in dem
abgesonderten Raume alle Wahlzettel zur Benutzung für die
Wahler auslegen zu lassen sofern sie ihm 24 Stunden vor der
Wahl ubersnndt werden

Abg Rickert treis Alle Parteien welche auf dem Boden
der Versassung stehen müssen wünschen daß die nöihigen Schutz
moßregeln getroffen werden um den Schwachen und Ab
hang gen den nöthigen Schutz für die Geveimhalmng der Wahl
zu gewähren In dem Sin e in welchem wir die Frage lösen
wollen ist dieselbe in einem großen Theil der Welt schon se
lost Weltblätter hätien also über unsere Vorschläge nicht
schlechte Witze machen sollen Auch bei den letzten Wahlen sind
Wieder verschiedene Wahlzettcl von den einzelnen Parteien an
gewandt worden es sind wieder namentlich auf dem Land und

urch Vereine wie die Kriegervereine die verschiedensten Wahl
beeinflussilngen Vorgekommen Die Wadlzettel müßten wenig
siens von gleichem Papier und Von gleichem Formal lein Ich
bedaure daß gerade die Herren von der konse vativen Partei
diese Anforderung abgelehnt haben Auch dem Amtsmißbrauch
mußte schärier entgegengetreten werden und als solchen sehe
ich es auch an wenn die Arbeitgeber von den Arbeitern die
Zugehörigkeit zu einer bestimmten politischen Partei verlangen
Wenn die Nation die politische Bildung nock nicht besitzt eine
solche Karrikamr der Wahlfreiheit w e wir sie haben nicht zu
dulden io werden wir doch nicht aufhören auf eine Aenderung
zu drängen

Abg von Steinau Steinrück kons Wir treten mit
derselben Energie für die Freiheit der Wohl e n wie jede
ai iure P r ei Das ron den Herren Antragstellern vorge
schlagene Mittel zur Wahrung des Wahlgeheimnisses erachten
wir aber nicht für richtig In den meisten ländlichen Beur
Zen wu den die e Maßnahmen schon durch den Mangel an
geeigneten Lokalm unausführbar sein Deshalb lehnen wir
ben Antrag cb wenn w r auch zugeben daß mancherlei Wahl
oeelnflassungen vorkommen Gesündigt wird aber überall
mchi etwa nur auf koniervativer Seite sehr richtig rechts

Adg von Meyer Arnswalde kons b k Fr Der
Antrag will das bcheh nde Wahlgeheim/iiß noch geheimer
machen Ich erkläre mich dagegen wenn ich das geheime
Wahlrecht üb rhaupt für verwes stich halte Lachen I kS
Der konititin onell Gedanke fordert daß Alles was e n
öffentlich s Interesse betrifft auch öffentlich verhandelt wird
I tzt haben w r eme schätzbare Konfusion auf dem Ge ie e
des WaMrechts Tie geheime Wahl behandelt den Wähler
als feigen Burschen Sie bilde auch den Deckmantel tür die
Niederträchtigste Agitation sie ermögl cht den Verkauf er
Summe an ver chievene Parteien Wir muffen d n Antr g
ablehnen wenigstens die Verhandlung vertagen bis ur A n e
rung des Wuh gesetzes überhaupt Eine iolcte wird diich nöthig
w Folge der Annahme des Antrages ans Diäten We s ll es
mit de D äten übrigens bei Toppeimandater gehalten
werden Es müßte wohl bet dem einzelnen Abgeordneten
festgestellt werden wie oft er den R ichstag oder das Abge
ordnetenhaus geschwänzt hat und darnach mühte der Bezug
der Diäten geregelt werden H tterke t Herr Rickert will
im Wahllokale e ne Art Klause errichten in die der Wäh er
seinen Abtritt nimmt H ilerkeit Auf dem Lande wird dies
dahin führen da der Wahlvorsteher m seinem Hause irgend
tme Raum irer machen muß w s ost chwer beizustellen ist
Wie das aber nun ga in Berlin gemacht werden soll weiß ich
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nicht Bei vierhundert bis fünfhundert Wähler die auf ein
Wahllokal zu rechnen sind muffen 10 bis 20 Klausen rings
herum zu dem erwähnten Zwecke Heiserkeit gebaut werden
und die Gemeinden werden lehr erfreut sein wenn sie die
Kosten für den Bau von besonderen Wahllokalen tragen sollen
Blinde Wähler wird man wohl von vereidigten Beamten in
den abgetrennten Raum geleiten lassen Ich bitte Sie keine
Kommiision zu ernennen sondern den Antrag von vornherein
abzulehnen Abg Gröber Centr Was die Abschätzung
der Thätigkeit eines Abgeordneten mit Rücksicht auf die Diä
teubemeffung betrifft so würde der Herr Vorredner für die
eben gehörte Leistung wahrscheinlich gar nichts bekommen
Heiterkeit und wenn er will daß Alles öffentlich verhandelt
werden soll so möchte ich ihn bitten diesen Grundsatz auch zu
vertreten wenn wir hier über die Militärgerichtsbarkeit ver
handeln werden Alle Parteien haben sich bisher bemüht
die Wahlfreiheit durch Anträge zu schützen blos die Konserva
tiven nicht Die Durchführung des Antrags Rickert würde
freilich das Wahlbudget erschweren und die Wahl verzögern
aber das wird uns nicht verhindern uns damit zu beschäfti
gen obwohl die Frage sich nicht ifolirt behandeln läßt Wir
wollen die kleinen abhängigen Leu e schützen Ich schlage die
Wahl einer Kommission von 14 Mitgliedern für den An
trag vor

Abg Heine Sozdem Der ganze Antrag ist nicht mehr
zeitgemäß der weitaus größte Theil der Erde hat bereits ein
anderes System das sogenannte australische angenommen Alle
Parteien eines Wahlkreises nommiren ihren Kandidaten die
Namen derselben werden auf einen gemeinsamen S immzettel
gedruckt und dieser hinter einem Vorhange in das Cnuvert ge
steckt nachdem der Wähler hinter den Namen seines Kandidaten
ein Kreuz gemacht Damit fallen alle Umständlichkeiten des
vorliegenden Antrages weg In Amerika hat dies System einen
guten Theil der Wahlkorruption beseitigt Alle Parteien können
es annehmen denn keine kommt dabei zu kurz Wir wünschen
überdies die Verlegung der Wahl auf einen Sonntag Abg
Rintelen Etr Dem Vorschlage des Herrn Vorredners zu
folgen würde nur durch eine durchgreife de Aenderung des
Wahlgesetzes möglich sein Ich hoffe daß die konservativen
Gegner des geheimen Wahlrechtes mit ihrer Meinung nicht
durchdringen werden Wenn Herr v Meyer meint das geheime
Wahlrecht sei nicht konstitutionell weil die Konstitution mög
lichste Oeffentlichkeit der Verhandlungen verlangt so ist doch
eine Wahl keine Verhandlung Abg Munckel freis Herr
v Meyer fürchtet eiae Demoralisation durch das geheime Wahl
recht Nichts demoralisirt so sehr wie ein Gesetz dessen Vor
schriften nicht erfüllt werden und leicht zu umgehen sind i as
aber ist der Fall mit dem Waklge tze Wie Herr v Mey r
die Diätenkrage ssmit dem vorliegenden Antrage bat in Ver
bindung bringen können ist mir nicht klar aber ich möchte doch
bitten wenn die Diäten gewährt werden sollten daß dieselben
nicht etwa nach dem Maße der Reden gezahlt werden denn
dann würde kein Mensch mehr reden um nicht in den Verdacht
zu kommen er rede für Geld dann würden wir auch den Ab
geordnelen v Meyer nicht mehr hören Heiterkeit Wenn Sie
den Antrag annehmen werden wir bet der Wahl nicht mehr
so viel gezwungenen Mannesmuth sehen und die Meinung und
den Willen des Landes sicherer erfahren als bisher Abg
v Marquardlen natl Auch wir sind mit der Tend nz
des Antrages einverstanden und hoffen daß sich in der Kom
miision Vorschläge finden lassen werden welche den V r öß n
entgegenwirken Abg Aue r So dem Auch ich glaube
daß unter den heutigen Verhältnissen von einer Geheimhaltung
der Wahl kaum die Rede lein kann Stimmzettel von oer
schiedcner G öße und Farbe werden bei zahlreichen Wahlen
benutzt Auch d e Freisinnigen im Lande haben in dieser Be
ziekung schon Dinge gemacht deren sich Konservative nicht zu
schämen brauchen Im sozialisti chen Zu unftsstaat werden
freilich die Wahlen in voller O ffe tlichkeit vorgenommen w rden
können Für jcht aber ist s noch no hwend g das Wrbl
gsheimniß zu lchützen und dam trägt der vorliegende Antrag
bei Abg Barth sreis hebt hervor daß die beantragten
Aenderungen in anderen wahrhaft konstituitonell regierten
Ländern schon Gesetz seien und sich bewährt hätten so daß sie
wohl auch für Deutschland eingeführt werden könnten Im
sozialistischen Staate würde die Wahrung des Wahlgeheimnisses
erst recht nothwendig sein da die Einzelnen vom Staat und
den Machthabern in demselben abhängiger sein würden als
sonst irg ndwo Sehr wahr

Der Antrag wird an eine Kommission von 14 Mitgliedern
überwiesen

Der Antrag des Abg Träger auf Einführung einer Ent
schädigung ür unschuldig erlittene Strafen wird von der Tages
ordnung abgesetzt um mrt d m entivlichenden Antrage des
Abgeordneten Rintelen gemeinsam zur Verhandlung zu ge
langen und daS Haus gebt zu dem Antrage des Abgeordneten
Reichensperger auf Wiedereinführung der Berufung gegen
Urtheile der Strafkamwe n über

Nach in m Entwürfe st ht die Verhandlung unk Entscheidung
über die Berufung gegen die Ur h ile der Schöffengerichte d n
Strafkammein zu wenn es sich lediglich um Uebertretunaen
bandelt und in Priv tklagesachen sofern nicht die Staaisan
waltschakt Berufung inlegt oder die V rwlgung übernommen
hat StrafberiisunMammern ollen zuständig sein tür die Be
rufung gegen Urtheile der Strafkammern in erster Instanz und
gegkn Urtheile der Schöffe geeichte so weit nicht die Zustän
dig it der Straikammern begründet ist

W g Reichensperger Centr Es gehört für einen alten
Parlamentarier viel Selbstverleuz ung dam einen hier und
in der Kommiision w ederdolt angenommenen Antrag noch
einmal zu wiede holen nachdem er vom Bundesrath ohne An
gäbe eines einzigen Grundes abgelehnt worden ist Die Miß
stirrmung über den gegenwäriigen Ze stmd ist ollgemein w d
zum Theil mit der Bef tzung der Strafkammern und minder
werihigem Richterpecfonal u erklären was Son der frühere
Staatssekretär im Reich justizamt Herr von Schellmg gewußt
hat Der Ruf nach Wedereinführung der Berufung wird
immer laubr Es ist unricht g daß die Zeugenaussagen vom
ersten Richt r b ff r gewürdigt werden könnten als vom fol
genden U berall finden Wiederholungen der Ansagen statt
auch vor der S raskammer wenn eine Vor mterluchung ein
geleitet war Bei der ersten Lesung der Justizgefetze wurde
die Bern ung gegen Straskammerurtheile gegen den Will n der
Reichsregi rung einaerührt fiel aber in zweiter Lesung weil
davon da Zustandekommen der Ztrafvroz ß Ordnung abvänaig
gemacht wurde Damals hat Herr M quet in er Kommission
und im Plenum unumwunden über diese Wendung einem
Schm rz Äusd uck gegeben und au geforderi zu gelegener Zeit
die Foiderung zur Gel una zu bringen Das hat Et o in der
Priffe und überall Volke gesunden Ich bitte Si meinen
Antrag ohne Kommiisionsverathung anzunehmen Leifall
Staaisstkretär des R ichsjustizamies Bosse Ich bin zu
meinem Bedauern nicht n der L ge dem Herrn Antragsteller
eine a dere Antwort zu geben als die daß ich nicht im Vor
aus w ssen kann wie sich der Bundesralh diesmal zu dem An
traie stellen wird Sie w ssen daß über den Gegenstand im
Bnndeeraih große Meinungsverschiedenheiten bestehen Wenn
sich nun der Herr Vorredner be chwert daß der frühere ob
lehnende Be chluß des Buneesr thes ohne G ünde dem Hau e
zugegangen ist so ist der Bundesralh in der That nicht in der
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Lage für einen ablehnenden Beschluß die Gründe der einzelne
Regierungen anzugeben das liegt in uniern verfassungsmäßigen
Verhältnissen Wir weiden also abwarten müssen wie sich
diesmal falls der Antrag angenommen wird der Bundesrath
dazu stellt Abg Schneider Hamm nl Die Frage ob
die Kautelen welche bei Aufhebung der Berufung zum Schutze
des Angeklagten eingeführt worden sind ausgereicht haben
das System der Berufung zu ersetzen muß ich entschieden ver
neinen Es handelt sich um die Schaffung einer zweiten In
stanz welche die F,age der Schuld des Angeklagten in münd
licher Verhandlung noch einmal Prüft Die Herren welche
gleich mir in der Prexis stehen werden die Schaffung einer
solchen Instanz für nothwendig halten Schon deshalb ist sie
angebrach weil der Angeklagte nicht in der Anklageschrift
sondern erst in der mündlichen Verhandlung erfährt worauf
es ankommt Das Wiederaufnahmeverfahren ist ein unzuläng
liches Hilfsmittel Die formelle Seite der Sache betreffend
möchte ich mich Mr Verlegung der Berufung an die Landge
richte nicht an die Ober Landesgerichte aussprechen

Abg Munke freis Je größer die Meinungsverschieden
heiten im Bundesraihe sind desto einiger muss n wir für den
Antrag stimmen deshalb will ich kleine Bedenken gegen den
selben zurückhalten Daß es nicht so bleiben kann wie es jetzt
ist weiß jeder Jurist und auch mancher Laie Es giebt keine
absolut unaniechtbaren Richterspruch so gut wie ein Irrthum
in nis möglich ist ist auch ein solcher in der Beurtheilung der
Thatsachen möglich Jetzt ist in geringen Sachen eine Be
rufung möglich in Posten wo es sich um Ehre uud Existenz
handelt nicht oder nur wenn zufäll g der Gertchtsschreib r bei
der Abfassung des Urtheils einen Fehler macht Ich we H aus
meiner Praxis daß beim Reichsgericht ein Ur heil für desto
unanfechtbarer gilt je weniger eingehend es begründet ist eS
ist also geradezu eine Prämie auf die laxe Begründung gesetzt

Abg Reichensperger Ctr bemerkt dem Staatssekretärs
wenn der BundeSrsth die Gründe für fein ablehnendes Votum
nicht mnthe len könne was wohl der Bundesrath dazu sagen
würde wenn der Reichstag den Vorlagen des Bundesraths
gegenüber eine gleiche Haltung einnähme

Der Antrag wird an eine Kommission von 14 Mitgliedern
überwiesen

H erauf beschließt das Haus Vertagung
Nächste Sitzung Donnerstag Abkommen des Reichs mit

Oesterreich Ungarn betreffend gegenseitigen Patent Muster und
Markenschutz Prüfung von Wahlen u A derjenigen des
Fürsten Bismarck

Ms der MM Mck AMMANS
Halle 21 Januar

Städtische Kommission
Bau Kommisfio

Sitzung am Freitag den 22 Januar cr Nachmittags 6 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen

Tagesordnung
1 Kanalisirung des öklichen Bebauungsplanes
2 Anbringung einer Gitterihür im Rathhausflur
3 Vertrag mit der Universität betr Herstellung der Mühl

rainstraße
4 Erwerb von Land vom Hospitalplan Nr 31
5 Genehmigung eines Abkommens bezügl der vom Grund

stück Leipzigerstraße Nr 31 zur Straße zu erwerbende
Landes

S Desgl vom Grundstück Leipzigerstraße Nr 15

Eine Trauerfeier ewfach aber wirkungsvoll und
würdig fand U ttern Vormittag für den verstorbene
Herrn D rektor vr Frick in der höheren Mädchenschule
der Frarcke schen S istungen unter Leitung des Herr
Schulinspekw s Dammonn statt Nach dem gemeinsamen
Gesang des Chorals Christus der ist mein Leben hielt
Herr Jnlpckior Dammann unter Zugrundelegung des
Wortes Ea Joh 11 28 und 29 eine ergreifende An
sprache in welcher er auf das schnelle und unerwartete
Hinscheiden des Verstorbenen hinweisend In kurzen Zügen
die große Bedeutring desselben und insbesondere seine
Verdienste um die Stiftungen und die höhere Mädchen
schule hervorhob Der Ansprache folgte ein inniges Ge
bet sswte zum Schluß der Gesang Wenn ich einmal
soll scheiden Der beschränkten Raumverhältnisse halber
konnten sich nur die drei oberen Klassen der Anstalt so
wie die Zö linge des Lehrerinnen Seminars an der ernsten
würdigen Ti aaerfeier betheiligen die auf Alle einen tiefen
Eindruck ansüßte

n Lehrerverei Sitzung vom 19 Januar Vor
Eintritt in dse Tagesordnung gedachte der Vorsitzende in
bewegten Woner der vielen Verdienste des verstorbenen
Direktors der Franck lchen Stift ngen des Herrn v Dr
Frick und hob besonders seine thätige Fürsorge sür die
genannten Anstalten hervor trelche durch fe nen Tod
inen großen fast unersetzlichen Verlust erlitten haben

Ferner wurde erwähnt w e der Entschlafene der ein aus
gezeichneter Schulmann war den Bestrebungen der Leh er
ichaft in jeder Weise entgegengekommen ist und deren In
teressen vielseitig vertreten hat Durch Erheben von den
P ätzen ehrten die Anwesenden das Andenken des Ver
storbenen Im Anschuß hieran fei gleich erwähnt daß
Herr Rektor vr W hlrabe ersucht wurde in der nächsten
S tzung eine Geoächtnißrede auf den Verstorbenen zu
halten Hieraus hielt Herr Köbrich Direktor der
Taubstummen Anstalt einen Vorrrag über deutsches
Taubstummen Btldnngsweien der Gegenwart Im ersten
Theile der nur erledigt werden konnte erging sich der
Vortragende über die Sch lderung der äußeren Verhält
nisse Schon in vorigen Jahrhunderten wurden Versuche
unternomm n einzelne Taubstummen zu unterrichten waS
besonders von Schulmännern und Aerzten geschah
Samuel Hei nicke gründete die erste Taubstummen
Anstalt in Leipzig und gab dadurch Anregung zur Er
richtung anderer Anstalten so daß 18lS d ch wenigstens
sechs bestanden Der bay iiche Schalrz Graser ver
langte daß jeder Lehrer zugleich Taubstummenlehrer und



VN jedem Seminar eine Anstalt für Taubstumme sei
Seine Vorschläge obgleich nicht durchführbar machten doch
weitere Kreise auf die Sache aufmerksam Eine hervor
ragende Förderung erfuhr das Bildungöwesen der Taub
stummen durch den Weißenfelser Inspektor Hill Jetzt
giebt es in Deutschland 95 Anstalten mit 6400 Schülern
von d nen Preußen 47 Anstalten mit 4000 Schülern hat
Die Lehrer müssen jetzt eine spezielle Borbildung welche
meist in eine zweijährigen Beschäftigung an einer Taub
stummenanstalt oder in Abfolvirung besonderer Kurie be
steht genossen haben und Fachprüfungen ablegen Die
Aufnahme der taubstummen Kinder erfolgt vom 7 bis
12 Lebensjahre die Zahl derselben in einer Klasse muß
klein sein weil der Unterricht besonders schwierig ist Den
Extereatm diesen Taubstummenkasernen mit der Ai
Häufung des menschlichen Elends sind die Internate vor
zuziehen weil die Kinder in Familien mit vollsinnigen
Menschen in nahe Beziehung kommen und dadurch sittlich
und geistig gehoben werden Für bessere Schulzimmer
und zweckmäßige innere Ausstattung insbesondere für
Beschaffung des nothwendigen zahlreichen Anschauungs
materials wird jetzt erfreulicherweise genügend gesorgt
Geeignete Schulbücher sind bereits versaßt worden Ein
heitlichkeit des Lehrplanes fehlt noch doch wird überall
ein lückenlos fortschreitender Unterricht gewährt Die
Oberaussicht ist seit 1879 in Preußen einem der Räthe
des Ministeriums zugewiesen Der zweite Theil des
mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrags den Taub
stummen Unterricht betreffend mußte vorgerückter Zeit
halber auf die nächste Sitzung verschoben werden Um
geschäftliche Angelegenheiten schneller erledigen zu können

wurden an den einzelnen Schulen Vertrauensmänner er
nannt als solche wurden gewählt die Herren Francke
Klasfenbach Mansfeld Koch I Schumann II Kämmer
Haring Gräie Schröder I Thielicke Schulze Lauche
Rudolph Koch II Meuselbach Es fanden dann Nach
Wahlen zu den Ausschüssen sür den 9 deutschen Lehrer
tag statt Endlich wurden noch einzelne Theile des neuen
Schulgesetz Entwurfes besprochen und wurde zu einer um
fassenden Durcharbeitung eine sechsgliedrige Kommission
ernannt

Handwerker Meister Vereiu Unter Vorsitz des
ScklvssermeisterS H rrn Büchner hielt gestern Abend
die Vorschußbank des hiesigen Handwerker Meister Vereins

im Hotel zur Tulpe ihre Generalversammlung ab Die
Rechnungslegung des Rendanten Dechargirung der Rech
nuug und Beschlußfassung über eine auszuschüttende auf
5 Mark pro Aktie geschätzte Dividende würde für eine
demnächst stattfindende wettere Versammlung zurückgestellt
da die Revisoren ihre Arbeit noch nicht beendet hatten
Nach Aufnahme von drei neuen Mitgliedern wurde die
Neuwahl des Vorstandes vollzogen und gingen daraus
hervor die Herren Schlossermeister Schwarz als Vor
sitzender Tischlermeister Vogier als Rendont Sattler
meister Hartmann als Kontcoleur Lohmeyer Speck
Fischer und Grecke als Beisitzer Zu Revisoren pro
1872 wurden bestellt die Herren Reuter Büchner und
Haring

f Biicker J ung In der vorgestern Nachmittag
unter Vorsitz des Odermeisters Herrn Herbst im Restau
rant zum Weißen Roß abgehaltenen Quartalsversamm
lung wurden 3 neue Mitglieder aufgenommen 6 Lehr
linge nach bestandener Prüfung zu Gesellen gesprochen
und 8 Lehrlinge neu ausgedungen Hierauf fand durch
den Rendanten die Rechnungslegung der verschiedenen in
der Innung eingerichteten Kassen statt Dieselben schlössen
mit folgenden Beständen ab a Jnnungskasse Mk 386 53j
d Sterbekasse Mk 2805,93 o Krankenkoss Mk 1176 63
i Gesellen und Herbergskasse Mk 47,05 s Vergnü

gungskasse Mk 29,61 k Schulkasse Mk 219,19 Incl
Inventarien u s w hat die Innung ein Gesammtver
mögen von Mk 6664 89 gegen das Vorjahr einen
Mehrbestand von Mk 331 79 Nach Bericht der Revi
soren wurde den Rechnungslegern einstimmig Dccharge
ertheilt Die Haushaltungspläne der einzelnen Kassen
gelangten pro 1892 mit folgenden in Einnahme und
Ausgabe öalancirendsn Endzahlen zur Genehmigung In
nungskasse Mk 3000 Sterbekasse Mk 1600 Kranken
kasse Mk 1900 Gesellen und Herbergskasse Mk 650
Vergnügungskasse Mk 610 Schulkasse Mk 280 Aus
der hierauf vorgenommenen Vorstandswahl gingen als
wiedergewählt hervor Obermeister Herbst stellvertreten
der Obermeister Hugo und stellvertretender Schriftführer
W Günther Bei der Besprechung gewerblicher Inter
essen wurde die Einführung eines Rechtsschutz Instituts
gegen unsichere Zahler angeregt Die Beschickung des
diesjährigen Handwerker und Jnnungstages in Berlin
soll beim Jnnungs Ausschuß lebhabt befürwortet werden

Thalia Theater Die erste Aufführung des Bene
dix schen Lustspiels Die relegirten Studenten in dieser
Saison welche für heute Abend angefetzt war kann erst
morgen stattfinden und geht dafür heute nochmals Die
Großstadtluft und zwar wiederum ohne Souffleur in
Szene Den Besuch der wirklich vortrefflichen Vorfiel
lungen können wir dem Publikum wiederholt auf das
Angelegentlichste empfehlen

Wilhelmh Coueert Wie uns mitgetheilt wird
giebt Herr Professor August Wilhelmy am 3 Fe
bruar er in Halle ein Concert Was das Spiel dieses
Künstlers besonders auszeichnet und seinen Namen zu
einem so hochgefeierten gemacht hat ist neben der bis
jetzt unerreichten Größe und Fülle seines edlen Tones
der auf der V Saite demjenigen des Cello gleichkommt
und in den höchsten Lagen der L Saite noch ungemein
markig klingt der hinreißende Klang feiner Geige die un
fehlbare Technik und Reinheit seines Spieles und die
großartige Entfaltung des mehrstimmigen Spieles Eigeu
Zchaften welche auch jüngst wieder tn Berlin Presse und

Publikum zu begkisteter Bewunderung hinrissen Als
Partner des Meisters wird der gefeierte Pianist Herr
Rudolph Niemann in seinem hiesigen Concert mit
wirken auf das wir umfomehr aufmerksam machen wollen
als die Gelegenheit den Geigerkönig zu hören eine so
überaus seltene ist

Neue Singakademie Auf das heute Donners
tag Adens im Saale des Stadtschützenhauses statt
findende große Concert wollen wir nicht unterlassen noch
mals hinzuweisen

Es liegt in der Absicht der Eisenbahnverwaltung
mit Eintritt der Sommer Fahrordnung einen neuen sehr
schnellen Zug von Berlin nach Frankfurt a M
durch Thüringen einzulegen der tn Frankfurt a M den
Anich uß an die Spät Nachmittags Schnellzüge nach
Baden Straßburg und Bafel gewinnt Der Zug würde
ungefähr /z8 Uhr früh von Berlin abgehen und um
4 Uhr in Frankfurt eintreffen mithin nur 8 Stunden
Fahrzeit brauchen Zwischen Berlin und Halle will
man alle Stationen durchfahren und daher eine Strecke
von 22 Meilen oder 163 Km ohne anzuhalten zurücklegen
eine Leistung welche erst mit den neuen schweren Schnell
zugmaschinen mit deren Anschaffung die Staatsbahnver
waltung im letzten Jahre vorgegangen ist ausführbar
wird Diefe in amerikanischer Art gebauten Lokomotiven
haben vier Achsen statt drei wie die älteren Maschinen
zwei gekuppelte Treibachsen und zwei Laufachsen und in
Folge dessen eine viel stärkere Zugkraft

s MseuSahn Sommerfahrplau Der Beschluß auf
allen deutschen Eisenbahnen den Sommerfahrplan von
diesem Jahre ab wieder am 1 Mai anstatt erst am 1
Juni beginnen zu lassen hat die Genehmigung aller be
theiligten Regierungen erhalten

Falsches Geld Es cursiren z Z mehrere falsche
Zweimarkstücke Dieselben sind aus einer Bleikomposition
hergestellt und sehen der echten täuschend ähnlich Die
Münze trägt auf der Vorderseite das Bildniß Königs
Ludwigs II von Bayern nebst Inschrift und den Buch
staben v Auf der Rückseite zeigt die Münze den sehr
genau geprägten deutschen Reichsadler und die Jahres
zahl 1876

Vmt ichs Mittheilungen
Das Ritterkreuz erster Klasse des Kgl sächsischen Albrechts

Ordens ist dem Commerzien Rath Benary zu Erfurt das
Ritterkreuz zweiter Klasse desselben Ordens dem Kaufmann
Karl Walther zu Erfurt die Gro herzoglich badische gol
dene Medaille für Kunst und Wissenschaft dem Kleiderfabrikanten
Blech schmidt zu Erfurt das Ritterkreuz erster Klasse des
Herzoglich fachsen ernestinischen Haus Ordens dem Geheimen
Commerzien Rath Lucius zu Erfurt verliehen worden

nach um an anderen Stellen zu eilen Bei der einfachem
Musik unleres Lortzing gewiß ein merkwürdiger Fall In der
Ouvertüre hatte auch das Waldhorn wieder Gelegenheit sich
durch unreine Intonation auszuzeichnen Auf der Bühne
fanden die Melodien Lortzings angemessenere Vertretung und
übte die deulsche echt komische uno darum auch empfindungs
reiche Musik ihre herzerwärmende Wirkung aus Einen treff
lichen Siadinger in Ton und Spiel gab uns Herr Keller
welcher uns in jüngster Zeit seine künstlerische Befähigung zum
Charakteristren in überzeugender Weise vorgeführt hat Wenn
man leinen Mephistopheles Pietro und Waffenschmied neben
einander stellt o zeigt sich eine hoch anerkennenswerthe eigen
artige Gestaltung der künstlerischen Ausgaben Mit seinem
Liede Auch ich war ein Jüngling errang sich Herr Keller
den wohlverdienten und nngetheilten Beifall der Zuhörerichaft
Sehr wirksam vorzüglich nach der sanglichen Seite gestaltete
Herr Kromer leinen Graf von Liebenau während Herr Brink
mann als Georg im Spiel krisch und munter mit einerstarken
Heiserkeit zu kämpfen hatte Einen komischen Ritter Adelhos
führte uns Herr Krieg vor nur stand er leider mit dem schwä
bischen Dialecte ouk etwas gespanntem Fuße Frl Buttschardt
war eine liebliche Marie welche in der klaren und wohltönenden
Stimme der Sängerin eine wcrthvolle Jnterpretion fand
köstlich sang sie Schlummere sanft am Schluß des ersten und

Wir armen armen Mädchen am Beg nn des dritten Aktes
Ebenso verdient die im Gesang vortreffliche und in der Dar
stellung echt komisch gehaltene Jrmentraut des rl Rothe alles
Lob trug diese Figur doch wirklsm zum Gelingen des Ganzen
bei Herr Langefeld gab den Gastwirth Brenner in zufrieden
stellender Weise Der Chor durste manchmal etwas feiner
nuanciren denn die Kraft allein thut es nicht

Provinz ud Reich
Merseburg 20 Januar In einer 22 Seiten umfassenden

Sonverdeilage veröffentlicht das Amisblatt der Königlichen
Regierung zu Merseburg eine Nachweisung über die Organi
sation der Berufsgcnossenschaften im Regierungs
bezirk Merseburg sowie der landwirthschafilichen Berufs
genossenlchaft der Provinz Sachsen Die Nachweisung enthält
1 Namen und Sitz der Berufsgenossen chaft Namen und
Wohnort des Vorsitzenden des Genossenschaftsvorstandes 2 Be
zeichnung Sitz und Bezirk der zuständigen Sektion Namen
und Wohnort des Vo sitzenden der Sektion 3 Bezirke und
Namen der Vertrauensmänner und ihrer Stellvertreter Die
Nachweiiurg führt 35 Berufsgenossenschaften auf

Bad Kosen 19 Januar Nach dem einstimmigen Beschlusse
der städtischen Vertretungen ist gestern endlich die leit 25 Jah
ren schwebende Frage der Erbauung einer Kirche in unserem
Badeorte erledigt worden Die gesammten Baukosten betragen
100,000 Mark wovon etwa 85,000 Mark durch ireiwillige Bei
träge gesammelt worden sind Der Rest von etwa 15,000 Mk
soll durch Anleihe aufgebracht werden Den Wünlcheu der
überwiegenden Mehrheit der Bürgerschaft entsprechend wird
die Kirche in der Nähe des Marktplatzes also im Mittelpunkte
des Ortes hergestellt werden sie Wird mit Heizvorrichtung und
700 bequemen Sitzplätzen ver ehen Von den eingeforderten
Bauplänen ist der vom Architekten Fahro in Halle gewählt
worden

Saalfeld 19 Januar Gestern Vormittaa 10 Uhr fand
im Saale d s Gambrinus die Gläubiger Versammlung in
Sachen der in Kon urs befindlichen Vereinsbank e G m
u H statt Aus dem Vortrage des Konkursrichters Amisge
richisrath Trinks war ersichtlich daß 530,000 Mark seitens der
Mitglieder der Vereinsbark gedeckt werden müssen Vorstand
und Auistchtsrath treffe die Hauptschuld an der so plötzlich her
eingebrochenen Katastrophe doch sei auch dem Verbands Revisor
eine gewisse Schuld beizumessen

Eisenach 20 Januar Unsere Reichsbanknebenstelle
hat im verflossenen Jahre wieder wesentliche Fortschritte ge
macht Die Garantiezeichner die in den Vorjahren 96 pCt
zuzuschießen hatten werden im kommenden Jahre nur mit
67 pCt herangezogen so daß wohl bald der Fall eintreten
wird wo diese segensreiche Institution auf eigenen Füßen steht

Gotha 19 Januar Ueber die seil dem 10 Dezember 1378
hier bestehende Leichenverbrennung deren 1000 am 11
d M stattgefunden oiebt eine statistis te Zusammenstellung
näheren Aufschluß Nach dieser hat sich der Gebrauch des
Verbrennungsofens des einzigen in Deutschland von Jahr zu
Jahr gesteigert im Jahre 1879 fanden hier nur 18 im Jahre
1391 dagegen 162 Verbrennungen statt im neuen Jahre ichon
deren 13 Unter den 1000 durch Feuer bestatteten Leichen
waren 657 Männer 316 Frauen und 27 Kinder von diesen
waren 237 aus Gotha und 713 von auswärts

Dessau 20 Januar Die Landes Synode ist durch
Verordnung des herzoglichen Konsistoriums auf höchsten
Befehl auf Montag den 25 Januar einberufen worden
Am folgenden Tage findet in der Schloß und Stadt
kirche Vormittags feierlicher Gottesdienst statt Von
dem Herzoge sind folgende Mitglieder ernannt worden Ober
hofmeister v Trotha Domänenrath a D v Ziehlberg Re
gierungspräsident a D Oelze hier Commerzienrath Wittig in
Köthen und Kammerjunker v Krosigk Hohenerxleben

Wissenschaft Kunst ud Literatm
Halle 21 Januar Nachdem der Waffenschmied

schon verschiedene Male angezeigt war ging er gestern endlich
in Scene Nach der Aufführung kann man allerdings nicht
annehmen daß die Oper des besseren Studiums wegen immer
wieder zurückgestellt wurde denn zur Correctur war noch genug
übrig geblieben Bor Allem zeigte das Orchester mitunter eine
bedauerliche Ungenauigkeit oft hinkte eS in der Begleitung

Handel und Verkehr
Bericht der Börse zn Hake a S

Dolle a S den 21 Januar 1892
Breise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Mo netto

Weizen ruhig 203 213 M nominell feinster märkischer
und ausländischer über Notiz Rauhweizen 203 212 M
Roggen besser 207 217 M nominell Gerste Brau
ruhig 176 195 M feinste über Notiz Futter 154 168 M

Hafer rnhia 155 161 Mk neuer Mais amerik
M xed ohne Angebot Donaumais 167 173 M Neuer
ungarischer Mais 156 162 M Raps 268 275 MRübsen Sommerübsen 250 260 M Erbsen
Vikt ohne Handel 220 245 M feinste über Notiz Wickele
ohne Handel Kümmel cxel Sack vei 100 netto ohne
Handel Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 100Mo net o Hall Prima Weizen fest 47,00 48,00 Mk ab
fallende Sorten dilliger Maisstärke incl Sack für 10V
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 39,00 40,00 M

Meiiie per 100 Netto
Linsen 30 bis 42 Mark Bohnen 19 bis 20 Mark Lu

pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 56 Mk Mohn
grauer 46 48 Mk Esparsette 24 00 25 50 Mk

Futterartikelest Futtermehl 17,00 18 00 Mk Roggen
kleie 13,00 14,00 w We i, ,N fn 11,75 2,25 Mk
Wetzenzr esklete 11,75 12,25 M Malzkeime helle 12 13
dunkle 11 12 Mark Oelkuchen 14,0 bis 15 00 Mk

Malz 29 50 31 50 M Rüböl 57,50 Mk nominell
Petroleum 23,50 M Solaröl 16,50 Mk
Spiritus still per 100 10 I 68,30 Mk Kartoffel
spntus mit VerdrauchLabgabe 48 70 ik

In unterrichteten Kreisen nimmt man an daß die Gliw
biger der Kaiser Bazar Acttengesellschaft in Berlin
im allergünstigsten Falle 60 pCt ihrer Forderungen za er
warten haben daß aber wenn Hypothekenzinsen Abstands
Summen für laufende Verträge Unkosten für längere Geschäfts
unterhaltung mit unvorhergesehenen Summen an die Masse
herantreten vielleicht nur 33 40 pCt zur VertheUimg ge
langen dürften wobei eine Verwerthung des Grundstückes zum
Beirage der daraus ruhenden Hypotheken 4800 000 M voraus
gesehen wird Bon den vielen Plänen welche sich mit dem
Ankauf des Grundstückes beziehentlich mit der Gründung einer
neuen Gesellschaft befassen ist wie Der Conscctionair mit
theilt bis jetzt nur das eine Proiect ernst zu nehmen welches
von einem Consortium ausgeht das aus früheren Großactio
nairen besteht Außerdem schweben Verhandlungen zwischen
einem hiesigen großen und zwiich n einem Wiener Bankinstitut
welche 3 Millionen Mark zur Gründung einer neuen Gesell
schaft hergeben sollen

Sächsische Vieh Ver icherungs Bank in Dres
den Die e von Jahr zu Jahr sich in stetem Aufschwünge be
findende größte und bestfnndirte Anstalt ihrer Branche hat im
19 Geschäftsjahre einen in hohem Grade befriedigenden Erfolg
erzielt Die Beliebtheit und das Vertrauen welches sich dieses
allmchalben bevorzugte Institut erfreut findet in dem enormen
Zugange an neuen Versicherungen beredten Ausdruck Die
P ämien Einnahme sowie die Prämien Reserve sind bedeutend
gestiegen und wurden die berechiigten Schäden mit ü er Mark
760000 in voller statutarischer Höhe prompt ausgezahlt
Solche enorme Leistung war nur durch die äußerst günstige
finanzielle Lage der Bank möglich geworden Eine wesentliche
Erleichterung zur Versicherungsnahme wird dem Viehbesitzer
durch die in zinsfreien Terminen zu entrichtenden festen billigen
Prämien geboten Jeder Nach oder Zuschuß ist gänzlich aus
geschlossen Königliche Großherzogliche sowie Fürstuche Ver
waltungen haben ihxe Viehbestände bei der Bank seil Jahren
Versichect

Frankfurt a M 19 Januar Die Franks Ztg meldet
aus Karlsruhe Das Bankhaus Le op old Bloch Hierselbst
fallirte die Gläubiger werden voraussichtlich große Verluste
erleiden Der Inhaber der Firma ist verschwunden

O Rehse mit S F
F Dubiel mit P K

W Höhne mit A

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den S Januar der Schuhmacher I
Schnoor mit W Stein Den 10 der Zuschneider F H Th
Seele mit I Ch Fischer

Zu St Ulrich Den 9 Januar der Gastwirth I F
Boyde Weißenfels mit H Eichler Den 9 der Badnarb
F I Sckaar mit E F M H verw Gödecke geb Pötzsch

Den 9 der Magistrats Diätar K R
A Utrott Den 10 der Handarb
Puszcz Den 10 der Posthilfsbote
I Schmidt

Zu St Moritz Den 6 Januar der Bäcker Nagel
Sckönnewitz mit B A Meister hier

Zu St Georgen Den 9 Januar der Handarb K H
Knöchel mit M A Harborih zu Passendorf

Zu Neumarkt Den 9 Januar der Eilenbahn Stations
Diätar O Rohland mit A Hememann Den 9 der Schlosser
L Winter mit M Lück Den 10 der Handarb K O
Kirchner mit E M W Büchner

Domkirche Den 9 Januar der Handarb Stieler mit M
Hansen hier

Getaufte
Z U L Frauen DeS Schuhmachers Strich T Anne

Therele geb 2t Juni 1891 DeS Buchhalters Sack S
Austav Bruno geb 9 August DeS Schueidemüllers Hanßen
S Wilhelm Friedrich geb 3 Octbr Des Hausbesitzer



Siein S Karl Richard Heinrich Fritz Jobannes geb 5 Nevbr
Des geprüften Locomotivheizers Haener S Otto Hermann

Walther geb 12 Novdr 1 unehel T Marie Martha geb
W Dezbr

Militärgemeinde Des Bezirksfeldwebels Blänkner T
Anna idedwu, ed 6 Dezbr 1891

Zu St Ulrich Des Handarb Horn S Oito Paul geb
15 Mal 1889 Des Schuhmachermstr Fricke T Charlotte
Frieda geb 3 Juni 189l DeS Musikers Schmidt S
Richard Alwin Adolf geb 3 Septbr Des Schmiedemstrs
Geithner T Sofie Elile geb 23 Octbr D s Staiions
Diäiar Hoffmann T Klara Marie Emmy geb 6 Dezbr
Des Kutschers Hochgräfe S Paul Willy geb 11 Dezbr
Des Handarb Kluge S Otto Willy geb 22 Dezbr Des
Kunst und Handelsgärtners Barch T Marie Martha geb
24 Dezbr

Zu St Moritz Des Schneiders Urban S Gustav geb
24 Juli 1888 Desselben T Klara Ewilie geb 12 Jan
1891 Des Korbmachers Kohlmann S Alwin Karl geb
Z5 August 1890 Des Schmiedemstrs Heinze S Arthur
Walther geb 3V Mai 1891 Des Kutschers Schmidt S
Hermann Arno geb 10 Octbr Des Kanzlei J spectors
Bonge S Herbert Harry geb 14 Dezbr

Entbindungs Jnstitut 1 unehel S Gustav Arthur
geb 1 Januar 1892

Zu St Georgen Drs Restaurateurs Kraule T Magda
lene Luc e geb 6 August 891 Des Schiffers Rospe T,
Emilie Martha geb 11 Septbr Des Büreau Diätars
Müller S Julius Paul geb 24 Septbr Des Handarb
Fischer T Anna Elile Gertrud geb 20 Octbr Des Stein
druckers Ehrhardt T Laura Frieda geb 29 Oc br Des
Lebrers Poetzel T Wilhelme Emma Dora geb 26 Novdr

Ztt Neumarkt Des Schlossers Siranzly T Hedwig Mar
garethe geb 13 Septbr 1891 Des Schuhmachermstrs
Rißland T Alma Gertrud geb 30 Septbr Des Jnstru
mentenmachers Schmidt T Ottilie Valeska Irene geb 1
Novbr Des Handarb Müller S Friedrich Franz geb
15 Dez r

Domkirche Des Ziegeldeckers Schultze T Marie Frieda
geb 13 Octbr 1891 Des Tischlers Kölling S Paul Wil
helm Hermann geb 13 Oc br

Letzte Telegramme
Pose 20 Januar Der ErMchof Dr von Stab

lewskt traf um 10 Ubr aus Gneleu hier ein begleitet
vom Domherren und andern Geistlichen Am Bahnhof
wurde er von fast dem ganzen Polnischen Adel der Provinz
der Geistlichkeit den D putationen verschiedener Stände
und einer nach Taulenden zählenden Menschenmenge
enthusiastisch begrübt Im Saale des Bahnhofes hielten
Ansprachen der Domherr Dorszewski im Namen d
hiesigen Domkapitels der Reich Stagsabkeordnete Cegielski
Namens der Stadt Posen der Gymnasial Direktor
Meineck Namens der Deutschen Katholiken Graf Zoltowski
Namens der Ritterschafft der Ackerwirth Dzidek aus
Miniary Namens der Bauernschaft Der Erzbischof and
wortete entsprechend jedem Redner und ertheilt der ganzen
Versammlung den bischöflichen Segen Sodann fuhr
derselbe in sechsspännigem G ilawagen dem sich gegen 120
prächtige Equipagen des Adels und gegen 120 berittene
Bauern in gleicher Tracht mit rothen Schärpen anschlössen
durch die s stlich geschmückten Straßen der Stadt nach
der Marienkirche und sodann in die Domkirche wo die
Inthronisation stattfindet Vor dem Dom bildeten die
Innungen mit Fahnen die SchützewGllde und die ver
schiedenen Vereine Spalier Aus der ganzen Provinz
sind Landvolk und Städter zugeströmt Die Gefammtbe
thetligung beträgt über 30000 Menschen Ein Korn
mandanturbefehl ist ausgegeben daß vom Gemeinen bis
zum Stabsoffizier aufwärts während der Vormittags
stunden in den vom Erzbischof passirten Straßen der Helm
zu tragen ist

Köl 20 Januar Die Köln V Zta meldet aus Rom
Der Papst hatte eine ruhige Nacht Er leidet an einer
katarrhalischen Affektion ohne gastrische Symptome

Bern 20 Januar Der Ständerath hat das Gesetz
betreffend die Auslieferung politischer Verbrecher einstimmig
angekommen

Wieu 20 Januar Die Leichenseier für den Erzherzog
Carl Salvator wird voraussichtlich am Freitag stattfinden
worauf die Beisetzung in der Kapuzinergruft erfolgt
Spätestens im April sollen Einladungen zu dem geplanten
Slavenkongreß in L mbera verschickt werden Die Abhaltung
desselben in Wien tößt ans Hindernisse

Wien 20 Januzr Für den verstorbenen Erzherzog
Carl Salvator ist eine ftchszehntägige Hoftrauer ange
ordnet Dkm Trauergoitesdieiist für den Herzog von
Tlarence in der britischen Botschaft wohnten der Kaiser
die Erzherzöge die Minister Grafen Kalnoky und Taaffe
sowie sämmtliche Mitglieder des Kabinets die Botschafter
und G sandten bei

Wien 20 Januar Das Abgeordnetenhaus geneh
migte eine Resolution betreffend die einheitliche Statistik
des Frachtenverkehrs der österreichischen Bahnen sowie
eine Resolution wonach mit den Vertragsstaaten die Auf
stellung einer Hanvelsstatistik auf möglist gleichartiger
Grundlage anzustreben ist

Paris 20 Januar Der skandalöse Zwischenfall in
der Kammer wird allgemein besprochen man mtschnldigt
die Gcreihthe t des von Laur beleidigten Ministers An
jenem Tage wird in der Kammer mit ähnlichen unsauberen
Verläumdungen umhergeworfen Man glaubt daß imser
Zwischenfall die öffentliche Meinung eher angenehm als
unangenehm berührt well ein energisches Regiment ge
wünscht wird

Paris 20 Januar Einer Meldung aus Sofia zu
folge übereichte die bulgarische Regierung gestern Abend
dem türkischen Kommissariatssekretär Reshid Bei die Ant
Wort auf die Mittheilung der Pforte betreffend die Fassung
des Entwurfs der zur Regelung der Angelegenheit Cha
dourne an die französische Regierung zu richtenden bul
garischen Note

PariS 20 Januar Laur wird weder Constans
beim Senat verklagen der die Klage sicher abweisen wird
och ihn herausfordern da ConstanS die Forderung

ablehnen wird Der Skandal wird daher voraussichtlich
weiter keine direkten Folgen haben

Paris 20 Januar Bei dem Duell welches wegen
der gestrigen Kammervorgänge heute zwischen den Depu
taten Delpech und Castelin staatfand wurde der Erstere
am Arme verwundet

Rom 20 Januar Deputirtenkammer Bor der Ab
stimmung in der gestrigen Sitzung erklärte der Minister
präsident di Rudirst die italienische Regierung habe mit
Frankreich nicht liebäugeln sondern klarstellen wollen daß
das Definittvbündniß mit den europäischen Centralmächten
alle Beziehungen mit allen Staaten auch mit Frankreich
gestatte gegen welche keine Feindschaft bestände Die
wirthschaftlichen Vereinbarungen seien der Erneuerung des
Dreibundes vorausgegangen Crispi beharrte auf seiner
Forderung daß die Dauer der Verträge abgekürzt werde
Nachdem der Ministerpräsident auch den Zufatzartikel
Crispis zurückgewiesen hatte erfolgte die bereits gemeldete
Abstimmung Wie der Montieur de Rom meldet hat sich
der Zustand des hier erkrankten Kardinals Melchers nicht un
bedenklich verschlimmert

Venedig 20 Dezember Großes Aufsehen erregt hier
die Flucht des angesehenen Notars vr Angeli derselbe
hat Depots in der Höhe von 400000 Lire veruntreut und
zahlreiche gefälschte Wechsel im Umlauf gesetzt

London 20 Januar Heute Vormittag fand die
feierliche Ueberführung der Leiche des Herzogs von
CZlarence von Sandringham nach Windsor statt Kurz
nach 10 Uhr setzte sich der Zug mit dem Sarge welcher
auf einer von sechs Pferden gezogenen Lafette ruhte von
Sandring House aus tn Bewegung Der Prinz von Wales
und der Herzog von Fife folgten zu Fuß die Prinzessin
von Wales ihre Töchter und Prinz Georg owie die
Herzogin von Tick und ihre Tochter,die Prinzessin May
schlössen sich im Wagen dem Zuge an der um 11 Uhr 45
Minuten w Wolferton Bahnhof und um 3 Uhr in Windsor
eintraf Hier wurde der Sarg von Husaren des 10 Prince of
Wales Own Royal Husaren Regiments abgehoben und
unter Esco te der Leibgarde durch die dichte Volksmenge
nach der Georgs Capelle getragen An der Procession
dorthin nahmen der Prinz von Wales die anderen Prinzen
die Vertreter der Europäischen Fürstenhäuser darunter
Prinz Friedrich Leopold von Preußen und die Deputation
des Preußischen Husaren Regiments Fürst Blücher von
Wahlstatt theil Den Gottesdienst welchem außer den
Prinzen auch die Prinzessinnen beiwohnten verrichtete der
Bischof von Rochester Die Capelle war mit reichem
Blumenschmuck und Kränzen gefüllt Die Beisetzung des
Verstorbenen in der Gruft unter der Albert Gedächtniß
Capelle erfolgt heute Abend an derselben nehmen nur die
Familienangehörigen theil Diejenigen Vertreter des
diplomatischen Corps welche nicht nach Schloß Windsor
g loden waren wohnten der Trauerfeier im St James
Palast bei

Madrid 20 Januar Die Königin Regentin hat das
Gesetz das die Regierung zur Verlängerung der Handels
verträge ermächtigt vollzogen Der sterblichen Hülle
des verstorbenen deutschen Militärattache s v Bülow
wurden gestern militärische Ehren erwiesen Der Se
nat genehmigte in seiner gestrigen Sitzung den Gesetzent
wurf welcher die Regierung zur Verlängerung der Han
delsverträge ermächtigt

Tiflis 19 Januar Nach den bisherigen Ermitte
lungen sind nach der gestrigen Katastrophe aus dem
Kmflusse 73 Menschen tovt herausgeschafft worden 40
Personen sind gerettet worden Die Anzahl der im Ge
dränge und beim Einstürze der Brücke verletzten Personen
konnte noch nicht ermittelt werden Von der Geistlichkeit
ist Niemand verunglückt da die Brücke erst unter der
nachdrängenden Menge der Armenier einstürzte

Tiflis 20 Januar Die Brücke deren Zusammen
bruch so große Menschenverluste herbeiführte ist von
einem armenischen Priester erbaut gegen den sich nun die
allgemeine Erbitterung richtet vie Bevölkerung verlangt
die strengste Bestrafung desselben In Folge dessen rot
teten sich wiederholt starke Volkshaufen vor dem Wohn
hause des armenischen Bischofes zusammen und versuchten
tn dasselbe einzudringen wurden jedoch von der Polizei
zurückgedrängt Bei dem Tumult wurden die Fenster des
bischöflichen Wohnhauses zertrümmert

von Leuten die an Verdauungsstörungen und ihren Folgezu
s änden litten Die ächten Schweizersllen mit dem weißen
Kreuz in rothem Grunde sind Schachtel M i in den
Apotheken erhältlich Die auch außen auf i der Schachtel
angegebenen Bestandtheile sind Extracte von Tilge 1 5 Gr
Moschusgarbe Aloe Nösinih je 1 Gr Bitterklee Gentian je
0 5 Gr dazu Gentian und Bitterklee Pulver in gleichen
Theilen und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht
von V 12 herzustellen

Stadt Theater in Halle a B
Direktion Julius Rudolph

Freitag den SS Januar I8SS
AZS Borstellung 94 Abonn Vorstell Farbe roth

Vi Atm vGrotze heroisch romantische Oper in S Akten ach Seribe
und Delavigne von I von Haupt

Musik von Auber
Personen

Alkonlo Sohn des Vicekönigs von
Neapel Graf von Arcos

Elvlra seine Verlobte
Lorenzo Alwnios Vertrauter
Masaniello neapolitanischer Fischer
Fenella seine Schwester
Selva Anführer dcr spanische Leib

wache
Pietro

Masaniellos Freunde

Richard Hoier
Emmy Gentz
Karl Brmkmann
Robert Meffert
Hanna Rudolph

Franz Krieg
Hans Keller
Wilhelm Langefeld
Max Rohrmann
Rosa Emöder

Broella
Moreno,
Eine Hofdame

Fischer Verschworene Nobilis Damen Marküeute
Soldaten Volk

Zeit 1647 Ort der Handlung 1 Akt Neapel Garten des
Vicekönigs 2 Akt Portici an der Scekuste 3 Akt Neapel
Markt 4 Akt Portici Masaniellos Hütie 5 Akt Neapel

Palast des Vicekönigs

Im ersten Akte Bolero getunzt vom Lorx äs Lallst
Im dritten Akte Tarantella geranzt vom orps ls L lst

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Opern Preise
Kassenöffnung Uhr Ansang 7V Uhr

Ende 1v Uhr

lkitrs van S1
Xuiss 12 Utrr

ilSNS

LsIggrÄplüsolisr Lsriokt äss RMs sslisll Lszskl
vlsscmto181,75Lsil Usväslszössllsoli 137,75
l rssäöllsr LsÄ 141,35

srwstäÄtsr Lsnk 127,40
vsstsrrsiok Lrscllt 164,20
lZosliums 6nss 116,20
I uislrüttsi 111,90vortinunäsr Hoiou 60,
ÜÄrxsllsr 1 H,Osnllsllbsrrm 83,
Oonsoliäsüo 165
Wdsrlli 133,Sslssukirodso 142 40
IAV2VSöll 127,5Iiomdsrdsn 44,90

LIbstIisl L Iui
Dllx LoÄsnlzsoli
Liisolitislirgäsr
OsIlASI
K zM räl stw
Itsl Uittslmssr

5 xtüt liAlisllsr
4 pLt Ungarn
4 P Ä Dgz xtsi
1830 liusssii
Russ Hotso
ilorää
Isuäsii ksst

104,50
233,50
210,40

142,
9420

2l5,80
90,90
92,70
96
93

199 50
102 90

Sonnabend den SZ Jannar 18SS
130 Borstellung 95 Abonnem Vorstellung Farbe blau

Zum ersten Male

Schwank in Z Akten von Ernest Blnm n Raonl Toche
Deutsch von Emil Neumann

In Vorbereitung
Gastspiel des Hoftheater Direktors W rivSrt

Zweiter Theil ans der Trilogie

von Richard Wagner

WbWAg lttld Ankunft
der GissnbahAzÄge Bahnhof HMe

Bon HaibcrftaSt 5,55 V svo
Eönnernl S til B to SV 12 43
N 4 55 N 5 20 N 1 3 8 55 U

Bon Brrlw 3 6 B 4 55 V 7 22
B l,ocn Mtterseldj 9 56 V 10,30
B 1 3 11 19 V 1 55 N5 51 N 5 28 N 5 44 N 1 3
N 1 3 8 42 A 11 23 A

Bon Lei zig S,36 B 7,9 B 7,49
B 9 40 10 30 B 11 23 B
1 3 1 S N 1,15 N 1 32 52 N 4 14 N 5 24 N 6 9

N 6,57 A 1 3 Z7 29A 8 23
A 9 9 A 10 18 A 1 Z
11 49 Ä

Bon Magdeburg 2 32 B 5 27 B
ston Cöthen 7 14 V svou
CöthenZ 7 24 V 1 3 8 50 B
lvon EöthenZ 9 53 B 10 2
V 1 3 1 23 N 3 38 N 5 1
N 1 3 6,56 A 8 58 A 10 SV
A 1 3

Bon Thüringen 3 42 B 1 3 svou
WrißenfelsZ 4 22 B 5 26 B
snur Wochentags v Meilebnrg
6 56 B Po Erfurts 8 52 B
1 3 10 28 V 1 6 N 4 21 N
5 1 N 5 16 N 8 4 A 1 3
svon Weißenfelsz 8,20 A Po
Eisen ach 9 16 A 1 3 11,15
A 11 53 A 1 3

Bon assel 6 29 V Po EislebenZ
6 55 B P NordhanlenZ 7 16 B
1 3 10 B 12 40 N pon Eis
leben, 1 13 N 5 13 N 7 29
A Po EislebenZ 8 3 A 1 3
10 40 N

Bon Soran Snben 7 5 B von
FalkenbergZ 10 1 B 1 3 12 4L
N 7,8 A 10 14 A

Für die Redaktion verantwortlich Julius Gubitz

Aus dem Geschäftsverkehr
Zwölf Jahre sind im Zeitalter der Elektricität keine

allzulange Zeit wenn stck aber während derselben ein Mittel
dauernd der Gunst des Publikums erfreut hat und fortgesetzt
neue Freunde erwirbt so darf dies sicherlich als die beste Em
pfehlung gelten DieS alles trifft bei den ächten Apotheker
Richard Brandt schen Schweizervillen zu In acht Wochen
sind 40V amtlich beglaubigte Anerkennungsschreiben eingelaufen

Nach Halbcrftadt 7 45 B 11 35
B 1 3 1 13 N 1 3 3 5 N
S N 9 25 A

Rkrlw 12 13 A 3 46 V 1 3
4,28 B 7 25 B 8 S8 V 1 3
1 B 1 40 N 5 21 N 5 34

N 8 11 A 1 3 8,35 A 9 23
1 3 A

Nach Lewiis 2 42 V 5 45 B
6 4S B 7 33 V 1 3 S B
10 10 V 10 32 B 1 3 11 40
B 140N 3 53 N 5 5 N1 3 5 23 N 1 3 S 3V A 7 7
A 8,30 A 9 5 A 10,56A 1 3 11 40 A

Nach Magdebnrg 6 46 B M
CöthenZ 7 15 V S,52 B 10,43 B
lbis CSth H 11 31 B 1 3 1 26
N 3,13 N 5,41 N stis
Cötheq 7,2 A 1 3 8 33 A
10,25 A 1 3 11 55 N M

Cöthe

Nach Thüringe 3 11 V 5 50 V
6 7V 7,37 V 1 3 10 11 B
10 35B MWeißenfels 11 24

V 12,53 R 2 10 Zt 5,48
1 3 5 59 N 1 3 pis W ißenfelsZ
6 27 A 9 20 A M Erfurt

11 28 A

Nach siel 5 15 V 6 46 B IM
Sangerhaulen 9 B 10 41 B 1 3
1 20 N M GslebenZ 2 5 N
5 50 N 9 30 A M Nordhan
lenl 10 31 W 1 3 11,36 A M
Nsiebm

Nach Soran Bud 7 40 B 11 24
B sbis Cottbus 1 31 N 6 36
A 1 3 10 58 A

bedeutet Schnellzug ß Lokalzug

Meteorologischer Bericht des Hall Tagsbl
Wetteraussichten für den 22 Januar

Bei Ostwind zunächst noch Fortdauer des vorw cgend
trockenen und heiteren Frostwetters

Zeit Std
Barom
red 0

MM

Thermometer
nach

LslsiQ s Rssiuri

Fench

t gkeit

Lust

Wind Wetter

20 ,1

21 /1

8 Uhr

7 Uhr
2 Uhr

757 S

757 4
757,0

10 0
1Z S

10,0

8 0

12 0
8 0

85

100
75

0

0

o

Klar
Nebel
Heiter
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Lartmlaubv
beginnt soeben ihren vierzigsten Jahrgang mit dem Roman

M Wuchtig B Rud Elcho
und emer Reihe anregender Bilder aus di m Farriilienleben

Der Zeitgeist im Hausstände
Von R Arw rm

Abonnements Preis der Gartenlaube in Wochen Nummern
vierteljährlich 1 Mk 60 Pi Zu beziehen durch alle Buchhand

lungen und Postanstalten
Probe Nummern gratis in den meistm Buchhandlungen

IKtastr eins ülls liss bsstsii uotoksltsnitoii Stosses Lslsdreuäss o us Uvn
tsbieteii 1si ronl uiisd L ussoräsvi im

Äiissrlss Niisi xweeu

ks sr soMs Is Nxtzra bsilg AS Dr Zvodoäas
ittustl kssoklokts li Mu8ik rois sö lr
NA ZZA A Na Ädonuisr dsi sci 0Ä 08t sU prodkkSummsrn gratis u ki snko äuroli 1sn VsrIs kr I

GKZAZiZ MS KMsmsek
W L S rCvneertsängerin Weidenplan Nr ä

Sprechstunde 4 5

Ss

3 iS
n Äen I üellei lÄgkn 8to I ei oIc s r

lZiioooialik unä LavÄos vorrÄtkig

Einem ge hrten hiesigen und
auswärtigem Publikum hält seine
reichhaltige Auswahl neuer feiner

Herren und
Damen Maskeneo stnme
bei wl der Pieisstellung bestens
empkol l n

ott vt Ivl5 Nzckvll v IdvAter Kg fävrcheu VvrIvjIi IiiM it
kl Ulr ichstrafte LZ I

Den an meiner Kasse eingeführten Check Verkehr bringe ick
mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Guthaben
auf den Check Coute mit S Prozent verzinst werden

Auf Geldeinlage bei welchen eine gegenseitige dreimonatlich
Kündigung vereinbart wird kommen S Prozent Zinsen zur Ver
JÜtUNg

Halle a S
WL Bank nnd Wechselgeschäft

loZ

k Ä Stück S Psg
wird von vielen det Heeres Äerzie als beste Seife zum Heilen urü
Conferviren der Haut empfchlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zurr
Rafiren sondern auch zum Waschen und Bade der Kinder
ganz eigebenst zu empfehlen

Seifenstedeni von HÄuAL Ä

I vtteri bsimz
Ziehuna am II jyebr d I
KOOO Gewinne

Hauptgewinne i W tde von
Mark

S V Mark
Mark

sooo Mark
1OOO Mark
u s w u s wI o 8e i Mrk

II Loose für l Mark
S8 Loose für SS Mark

sind zu beziehen durch

A 8vdrÄÄer
kitiillostzr

Gr Packhofstratze SS

Auctw
Freitag den SS Januar
I Vormittags S Unrversteuere ich Augustastratze II

zierselbst zwangswcrie

I Parihie Christallglas I
Parthie Alabaftergias l 8
St Krystallftlasthürschoner

Parthie Schilder mit In
schrifteu SZ Flaschen versch
Lacke Chemikalieu u Far
ben I elextrische Batterie
m Zubehör Bilder Pinssu
Linealen Kasten mit Blei
bnchftabeu I Kanne mit
Mrnitz I Hirschfänger I
Bücherregal SS Stücken
Marmor u Granitplatten
u v m

Gerichte Vollzieher

In f Familie in Werttigerode
a H finden junge Mädchen

Pension
zur gründl Erlernung des Haus
haltes Msseiijchaftl Fortbild An
eignung geiellsch Formen Zugleich
Erholungs Aufünthalt Liebevollste
Pflege Angenehm Familienleben
E gne Villa mit Garten herrlich
gelegen Beste Referz G fl Offert

Exp d Bl unter 7
Eine gut renomirre Weinhandlung

am Rhein sucht fin Halte einen

Vertreter
der besonders bei der Privatkund
schaft gut eingeführt ist gegen hohe
Provision Nur durchaus fleißige
nchtige Kräfte wollen ihre Abrisse

ui ler Zk 3VS in der Exped d
Bl niederlegen

Der Kassenarzt für dre Arbei
ter der Stärkefabriken der
Hall Mo lkere i Herr
ZBr

wohnt Dompiatz 9

Auktion
Sonnabend den SS d M

Bormittags s Uhr versteigere
ich im Gastyofe zum Würdenhof
in Teutschnethal zwcrn sweiie

1 Kleiderschrank L Berti
kow I Kommode 1 Sopha

Wegnlator i Schreib
kommode I eis Geldscha
ulle I Waschtisch I Bett
stelle 1 Matratze R Keil
kiften I Parthie Hänge
lampen 1 Ladentisch mit
Schreibpult S blech Auf
Waschwanne I Waareu
regal 1 Parthie Töpfe
Kohlenkasten blech Eimer
Topfdeckel Reibeisen La
tsrnen Bratpfannen Hen

ltSpfe 8 Spaten sechs
DMppen,Seis Dachfenster
Mistgabeln I Hnndewagen

Gktzneidemaschine I Deei
malwaage, Dachfenster e
lii ttit Gerichtsvollzieher

Zum Schneidern u Platten empf
sich KZl o iuK Schlosser
stratze

Wvii v
iV Feinste Spezialiiäten W

Zollfreier Verband durch

M Alivl
Frankfurt a M

Spezial Preisliste in verschloss
iCouvert ohne Firma gegen Eini

von 20 in Brikfmarki n

KaujleUen
600 800 LÜWtr Land werd n ir
verschiedenen Gegenden der Stadt
gesucht Offerten mit Angabe des
Preises unter a 484 bes
ktn i Halle a S

Dirccter Smport den berühmtcftm K
rilatiou litze villigk Prkis

In nixerem

Penstonat
findet zu Ostern noch ein sechste

junges Mädchen j den Alters
liebevollste Ausnahme
Berw Pastor Api uiivk und

Töchter Friedrichstraste SV

Für Zkden

MecktmbeMk
seien es Fabrikanten Kaufleute
Handwerker Hausirer e ist
unbedingt nöthig die Kenntniß

des neuen
Erwerbe

Strurrgrschrs
Der Preis für das 48 Seiten

sta ke in Umschlag geheftete und
beschnittene Exemvlar ist

15 Psg
Vorräth ig in der

Weditim dieses Plattes

MerscdilMstraße R
zwischen Bahnhof Post uns
Telegraphenamt Laden mit
Ladenstube auch als Contos
vorzüglich passend fofort ode
später zu vermiethen Nähere
bei 0 8t svI,Bahnhofstr 8

MZASZKA UL
Der Hsiw iliiA äes Hsrm virsctorK

W r T rleZtdiit Aucii in unKörsr Z moinäs vis dssonäsis in äsn
ilircdlicliöll VsrtretuvASQ eins sedrusr Ii ds vsrur
stellt Osr Dutseklakövs vsr 8Sit 12 alrrsri UitKiiöä ü 8
trsrusju skireksOrAtlis unä 2war als l stron srtsvsiri stör
Durod äis rsus u ReAölmässi liöit cisr Ibsillladrns äurcd
ciiö Asvisssvliükts bvväAuvx Löinss Urtllsils äurcii ci rs
stets iisi vartrstölläs Ltröbvn äis Xirods und Z smsjucio su
bauen kat sr unsers Veretlrunx nriä eiituiiA in köetistsin
Nssss sioii srvorbvv Lsius ic Is varen sl ts nk clss
HöLksts eriobtet ur i vir eräsiin uns stets ein lsuobtev
äss Vordilä dleikev

er vv i ÄlvIrir I iir tI t SorIviiL lluib kkarrer
MK

Im Maltinsstist starb am 20 Januar im 84 Lebens
jahre

Miikm k t ii lMer
Den Freunden der Verstorbenen widmen dies T uerkunde
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